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Bestens aufgestellt – 
mit unseren
Versicherungslösungen.
Wir Fans müssen zusammenhalten. Deshalb unter-
stütze ich nicht nur den VdS Nievenheim ,
sondern auch Sie – in allen Versicherungsfragen.

Geschäftsstelle

Rainer Kottirre u. Andreas Fuhs
Heerstr. 17, 41542 Dormagen
Tel 02133 90155, Fax 02133 299128
rainer.kottirre@ergo.de
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Zu Beginn des neuen Jahres, stellte sich Abtei-
lungsleiter Siegfried Ritterbach den Fragen der 
Echoredaktion. Der Name Ritterbach ist wie kein 
anderer Familienname so eng mit den Sportfreun-
den verbunden. Großvater Theo war nach dem 2. 
Weltkrieg Jugendleiter. Vater Kaspar, den alle nur 
„Käp“ nannten, führte von 1974 bis 1984 die Ju-
gendabteilung. Siegfried selber spielte mit seinen 
Brüdern Theo, Dietmar und Adolf aktiv im Verein. 
Es folgten seine Söhne Martin, Michael und Fabi-
an, wobei letztgenannter das Tor der ersten Mannschaft aktuell hütet. 
25 Jahre lang war Siegfried Vorsitzender der Alten-Herren und über vie-
le Jahre auch Trainer in der Jugend. In den letzten vier Jahren arbeitete 
er als zweiter Abteilungsleiter im Fußballvorstand mit.

Siegfried, Du hast hautnah die Entwicklung und Abläufe der 
letzten Saison miterlebt. Was sagst Du rückblickend?

Siegfried: Vorweg möchte ich sagen, dass ich die Landesligazeiten sehr 
genossen habe. Ich habe so gut wie alle Auswärtsspiele begleitet und 
konnte so auch viele tolle Spielstätten bereisen und habe mich immer 
gerne mit den Vorständen der Gastvereine ausgetauscht. Von daher 
habe ich oft erfahren dürfen, dass viele Vorstände keine einfache Arbeit 
hatten, sowie auch wir. Ab Oktober 2017 nahm alles bei uns einen un-
wirklichen Verlauf. Der Vorstand zog sich in Teilen zurück.  Als ich in Ur-
laub war, wurde Trainer Bahr entlassen, was ein großer Fehler für mich 
war. Die anstehenden Spielergespräche ließen nichts Gutes erahnen. 
Thomas Stube, den wir als sportlichen Leiter gewinnen konnten, hatte 
die Aufgabe Reduzierungen bei den Aufwandsentschädigungen auf den 

AUF EIN WORT
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Siegfried Ritterbach
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Weg zu bringen. Das war einfach unumgänglich. Die Spieler haben die 
Vorgaben, die Thomas umsetzen sollte, nicht für ernst genommen. Dass 
dann ein Kader zu 90% den Verein verlässt, war der Höhepunkt einer  
total verkorksten Spielzeit. Ich bin seit 1962 im Verein und habe in dieser 
langen Zeit viel Auf und Ab erleben dürfen. Aber die Spielzeit 2017/2018 
war für mich die Negativste in der ganzen Vereinsgeschichte. 

Was hat Dich bewegt den Abteilungsvorsitz zu übernehmen?

Siegfried: Die Lage im Verein war Ende Mai 2018 sehr, sehr ernst. Nach 
der plötzlichen Erkrankung des kommissarischen Abteilungsleiter Gre-
gor Schwermer, waren wir zu dem führungslos. G. Schwermer zeigte an, 
dass er nicht mehr für die Aufgabe zur Verfügung steht. Als man mich 
ansprach war mir sofort klar, ja das Amt übernehme ich. Ich habe jetzt 
die Möglichkeit etwas mit zu gestalten und neu aufzubauen. Es ist mir, 
mit meinen Vorstandskollegen, recht schnell gelungen Ruhe zu schaffen 
und uns neu aufzustellen.

Wie sieht Dein Fazit zur Halbserie aus?

Siegfried:  Ich bin sehr zufrieden. Hätte mir jemand im Juni die aktuelle 
Lage im Verein vorausgesagt, ich glaube ich hätte ihn ungläubig an-
geschaut. Unsere beiden Teams harmonieren untereinander sehr gut 
und die Trainingsbeteiligung ist hervorragend. Mit unserem Kreisliga A-
Team liegen wir zu 100% auf Kurs. Der Rückzug aus der Bezirksliga war 
die absolut richtige Entscheidung. Nur so konnten und können wir uns 
erholen und für die Zukunft ausrichten. 

Wie siehst Du die Arbeit der Trainer?

Siegfried: Peter Hanschmann wurde ja noch vom alten Vorstand gewon-
nen. Er ist ein absoluter Glücksfall für den Verein. Er hat die schlimme 
vergangene Saison hautnah miterlebt und trotzdem immer zu seinem 
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Wort gestanden, hier beim VdS Trainer zu werden. Peter bringt viel 
Herzblut in seine Arbeit ein und ich bin sehr zufrieden mit ihm. Aber 
auch seinen Co.-Trainer Manni Giesen und die Trainer unserer Drittver-
tretung, René Saosirny und Florian Groenewold, möchte ich nicht ver-
gessen Danke für die gute Arbeit zu sagen. Das passt alles zurzeit sehr 
gut zusammen. 

Ein Ausblick in die Rückrunde und die Saison 2019/2020

Siegfried: Die Mannschaft fährt im Januar in ein dreitägiges Trainings-
lager nach Bitburg. Solche Aktionen beleben den Mannschaftsgeist und 
entsprechen ganz meinen Vorstellungen. Wenn am Ende der Spielzeit 
ein einstelliger Tabellenplatz, mit dem Team in der Kreisliga A, heraus-
springt, hätten sich   meine Erwartungen zu 100% erfüllt. Bei der Dritten 
glaube ich fest daran, dass sie ihre Erfolge zum Hinrundenende weiter 
fortsetzen werden. Für die neue Saison liegt unser Hauptaugenmerk 
weiterhin darin,  Nachwuchsspieler einzubauen. Das das aber nicht so 
einfach ist, sollte jedem bewusst sein. Vielleicht gelingt es auch, viele 
„Nievenheimer“, die bei den Nachbarvereinen spielen, wieder an die 
Südstrasse zurück zu holen. Ich bin zudem weiterhin sehr zuversichtlich,  
die gute Jugendarbeit weiterhin fortgesetzt wird.  

Wie sehen die Planungen für das 100jährige Vereinsjubiläum 
aus?

Siegfried: Es wird eine Chronik erscheinen. Sie wird illustriert sein. Also 
mit vielen Fotos aus der Vergangenheit bis zur Gegenwart. Ich bin sehr 
zuversichtlich, dass sie viel Anklang finden wird. Eine Sportwoche ist 
ebenso in Planung wie ein Vereinsfest auf der Sportanlage. Ich möchte 
nur sagen, lassen sie sich überraschen.
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Siegfried, Du hast das Schlusswort

Siegfried: Wir haben die ersten Maßnahmen, nach der Krise, sehr gut 
umgesetzt und den Seniorenfußball neu ausgerichtet. Diesen Weg 
möchte ich gerne weiter gehen und wünsche mir ein ruhiges Arbeiten 
im Verein, damit die weiteren Ziele umgesetzt werden können. Allen 
die sich in den Dienst des Vereins gestellt haben, gilt mein besonderer 
Dank. Den Mitgliedern, Freunden und Gönnern sowie unseren Echole-
sern, wünsche ich ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2019.

Gregor Schwermer

michael beivers
kfz-meisterbetrieb  

Borsigstraße 9
41541 Dormagen

tel.: 02133 / 53 15 15
fax: 02133 / 53 14 05

 inspektionen aller fabrikate  
 klimaanlagen-service 
 hol- und bringservice
 windschutzscheiben 
 fahrzeugdiagnose

 gebrauchtwagen  
 karosserie & lack 
 achsvermessung 
 reifenservice 
 TÜV und AU

mail: info@kfz-beivers.de
web: www.kfz-beivers.de
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Tel. 0 21 33 - 97 54 98
Mobil: 0152 - 020 44 777

Neusser Str. 80 | 41542 Dormagen-Nievenheim
e-Mail: eiscafe-cellino@t-online.de
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Telefon: 02133/5364392

Mobil: 0177/2736047
E-Mail: info@arntz-dormagen.de
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WEIHNACHTSFEIER

Alle Jahre wieder… Im Dezem-
ber haben alle Mannschaften bei 
Manes am Bösch die alljährliche 
Weihnachtsfeier gehalten. Zum 
Abschluss eines turbulenten 
Jahres kamen zahlreiche Spieler 
mit Partnern sowie Ehrenmit-
glieder und Gäste zur Feier in 
den Saal.

Die Leitung der Feier übernahm 
wie in jedem Jahr die erste 
Mannschaft, die in diesem Jahr 
als zweite Mannschaft auf dem 
Platz steht, in Vertretung durch 
ihren Kapitän Daniel Dünbier. 
Nachdem ein paar warme Worte 
zur Begrüßung gefunden waren, 

SENIOREN

durften einige Mitglieder auf-
grund ihres besonderen Enga-
gements nach vorne kommen 
und ein Dankeschön in Empfang 
nehmen. Unter anderem wur-
den Simone Stüttgen und Cilli 
Hackbarth für ihre Unterstützung 
während der gesamten Spielzeit 
im Catering gedankt. Zudem 
wurde Daniel Hackelberg für 
seinen ehrenamtlichen Einsatz 
rund um den gesamten Verein 
hervorgehoben. Er hatte unter 
anderem die abendliche Tombo-
la organisiert, die sich aufgrund 
der zahlreichen gestifteten Prei-
se wie immer großer Beliebt-
heit erfreute. Insgesamt war die 
Weihnachtsfeier ein gelungener 
Abschluss des Jahres 2018.

Nils GiesenBei der diesjährigen Tombola gab es sogar einen Weihnachtsbaum (Foto: VdS)

DJ Konsi sorgte für die musikalische Un-

termalung des Abends (Foto: VdS)

11 19 25 3815
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NACHBARSCHAFFT INTEGRATION.
CHEMPARK - zusammen leben, wo man zusammen arbeitet.
Die Unternehmen im CHEMPARK beschäftigen schon seit langem Mitarbeiter aus vielen Ländern.
Da kommen verschiedene Hautfarben, Religionen und manch unterschiedliche Gewohnheiten und 
Ansichten zusammen – gleichzeitig ist das aber auch die Basis für gegenseitiges Verständnis, für
ein harmonisches Miteinander, für eine gelungene Integration.
Auch dies macht den CHEMPARK zu einem attraktiven Partner. 

Dormagen 

Powered by

Currenta GmbH & Co. OHG
51368 Leverkusen
www.chempark.de

/chempark
/chempark

6054456_CHE_CUR_ANZ_Integration_Sportuebungen_DOR_A5.indd   1 12.07.16   10:19
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DIE RÜCKRUNDE VOR  
AUGEN

Zu Beginn eines jeden Jahres 
spielen die Erstvertretungen al-
ler Mannschaften um den Hal-
lenkreismeister. Aufgrund unse-
rer diesjährigen Situation (erste 
Mannschaft tritt in der Bezirks-

DIE ZWEITE liga nicht an) hatten wir nicht 
die Möglichkeit unseren Hallen-
kreismeistertitel zu verteidigen. 
Daher wurde der Fokus direkt zu 
Beginn der Vorbereitung auf die 
Rückrunde gelegt. Zum ersten 
Mal ist die Mannschaft diesbe-
züglich ins Trainingslager gefah-
ren. Vom 25. - 27. Januar war die 
Mannschaft in Bitburg und wur-
de dort von Trainern, Betreuern 
und einigen Fans begleitet. 

Mannschafsfoto Bitburg (Foto: VdS

Auch abseits der Einheit wurde nicht pausiert (Foto: VdS)

Fußballtennis (Foto: VdS)

Entspannung im Schwimm-
bad zur Regenration  
(Foto: VdS)
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Nutzfahrzeuge

Trauen Sie sich
Eine Probefahrt zu vereinbaren  
ist einfacher als Sie denken. 

 Neuss, Siemensstr. 5+12  
Tel. 02137 108-0

Dormagen, Ückerath 115  
Tel. 02133 29610-0

 Neuss, Jagenbergstr. 23  
Tel. 02131 40260-0
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VERSTÄRKUNG AUS DER 
JUGEND

Für die Rückrunde sei geplant, 
die jungen Spieler aus der A-Ju-
gend in die Mannschaft zu integ-
rieren, verriet uns Manfred Gie-
sen. „Das ist unsere Zukunft“, 
so Giesen. Peter Hanschmann 
ergänzte, dass den beiden ein 
großer, ausgeglichener Kader 
wichtig ist, da in der Hinrunde 
bereits zu erkennen war, dass 
jede Woche auf einigen Positi-
onen gewechselt werden muss. 
Den beiden konnte in Bitburg an-
gesehen werden, wieviel Spaß 
sie mit ihrer Mannschaft haben 
und wir uns in Nievenheim auf 
eine großartige Rückrunde freu-
en können. 

TESTSPIEL VOR  
RÜCKRUNDENSTART

Am 24. Februar besteht die 
Möglichkeit der Mannschaft bei 
einem Testspiel zuzuschauen. 
An der Südstraße beginnt ab 
15:00 Uhr das Heimspiel gegen 
die zweite Mannschaft der TuRu 
Düsseldorf. Kurz vor Rückrun-
denstart kann sich jeder ein 
persönliches Bild vom aktuel-
len Stand machen. Am 10. März 
beginnt die Rückrunde dann für 
unsere zweite Mannschaft mit 
dem Auswärtsspiel in Weveling-
hoven. Auftakt an der Südstraße 
ist dann am 17. März gegen die 
SG Neukirchen-Hülchrath.

Nils Giesen

7 18 23 4116 19 25 3815
11

Peter & Manni (Foto: VdS)

Sascha Elfmann und Simon Müller, zusammen 
23 Tore, wollen auch in der Rückrunde viele 
Tore machen (Foto: VdS)
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Unsere Öffnungszeiten:
Di., Do.,  Fr.: 09:00 - 18:00 
 Mi.: 09:00 - 19:00 
 Sa.: 08:00 - 14:00 

Rebecca Wißdorf 
Geschäftsinhaberin / Friseurmeisterin
Saint-André-Straße 10  
41542 Dormagen-Nievenheim  
Telefon: 02133-90070 
www.charakterkoepfe-nievenheim.de
info@charakterkoepfe-nievenheim.de

Wir sind 
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und wir machen  
Charakterköpfe
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MIT NEUEM ELAN IN DIE 
NEUE SAISON

Im Januar ist für uns Fußbal-
ler Winterpause. So natürlich 
auch für die Jungs der dritten 
Mannschaft. Doch wer sich für 
die Rückrunde einiges vorge-
nommen hat, der startet auch 
frühzeitig mit der Vorbereitung. 
Startschuss hierfür war bereits 
der 17. Januar. Trainer René Sao-
sirnyj konnte es kaum erwarten. 
Da das Trainerteam erst kurz vor 
Saisonauftakt feststand, kam die 
Vorbereitung im Sommer leider 
zu kurz. René verriet uns, dass 
die Jungs motiviert sind, sich 
sehr auf die Spiele freuen und 
besonders das kurze Trainingsla-
ger am Sportplatz die Vorfreude 
auf die Rückrunde steigen lässt. 

Mit Blick auf die ersten Spie-
le hofft das Team auf zahlrei-
che Unterstützung. René sagte 
uns bereits Anfang des Jahres: 
„Richtungsweisend werden die 
ersten beiden Spiele gegen di-

DIE DRITTE

rekte Konkurrenten sein. Wenn 
es den Jungs gelingt gut zu 
starten und den positiven Trend 
fortzuführen, können wir uns alle 
auf eine spannende Rückrunde 
freuen.“ Der Trend begann be-
reits vor der Winterpause, als der 
Mitfavorit aus Glehn auswärts 
geschlagen werden konnte. Alle 
sind motiviert, alle sind gewillt – 
jetzt gilt es die Punkte zu holen!

Wer der Mannschaft in der Vor-
bereitung die Daumen drücken 
möchte und die Zeit bis zum 
Rückrundenauftakt am 10. März 
nicht mehr abwarten kann, hat 
an folgenden Terminen die  

15
11 19 25 38

René Saosirnyj (Foto: VdS)
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Mühlenbusch Apotheke · Clemens-August-Straße 2 · 41542 Dormagen

Telefon 02133 9 19 91 · Telefax 02133 9 19 92 · www.muehlenbusch-apotheke.de

Montag bis Freitag 8.30 –12.30 Uhr und 14.30 – 18.30 Uhr · Samstag 9 – 13 Uhr

Für ein gesundes Leben. 
Mühlenbusch Apotheke
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Möglickeit, Testspiele zu schau-
en:

Sonntag, den 24. Februar  
um 15:00 Uhr in Gohr

Mittwoch, den 27. Februar  
um 19:30 Uhr in Stürzelberg

Am 10. März beginnt unsere 
dritte Mannschaft (ebenfalls wie 
die zweite Mannschaft) in Weve-
linghoven, Beginn ist 13:00 Uhr. 
Es besteht also die Möglichkeit 
beide Mannschaften auswärts 
zu unterstützen, ohne den Ort 
zu wechseln. Eine Woche spä-
ter geht es dann zu Hause, an 
der Südstraße, gegen die SpVg 
Gustorf und somit startet das 
Jahr mit zwei direkten Duellen 
gegen den Abstieg. 

Um eine Meinung der Mann-
schaft direkt abbilden zu können, 
konnten wir Max Bonaventura 
zu einer Stellungnahme gewin-
nen:

„Nachdem wir traditionsgemäß 
schlecht in diese Saison gestartet 
sind, haben wir uns gegen Ende 
der Hinrunde endlich gefangen 

und mal gezeigt was wir wirklich 
können. Zu Beginn der Saison 
war definitiv nicht das fehlende 
Talent das Problem, sondern die 
Einstellung! Zum Glück konnten 
wir die letzten Partien alle samt 
anständig bestreiten und der 
Liga ansatzweise zeigen, dass 
wir zu Unrecht da unten stehen. 
Für die Rückrunde zählt ganz 
klar der Kampf auf ganzer Linie! 
Wenn wir alle abrufen, was wir 
können und dann noch bereit 
sind 100% Einsatz zu zeigen, 
werden wir eine ganz andere 
Rückserie spielen! Die Mann-
schaft ist positiv gestimmt und 
motiviert einige Spiele aus der 
Hinserie wiedergutzumachen. 
Das Team trainiert seit Anfang 
Januar bereits und auch bei den 
freiwilligen Einheiten haben sich 
einige Jungens blicken lassen. 
Wir als Mannschaft und auch die 
Trainier sind überzeugt davon, 
dass wir nicht auf den aktuellen 
Tabellenplatz hingehören und 
werden alles daran setzen in der 
zweiten Hälfte der Serie ein paar 
Plätze gut zu machen. In diesem 
Sinne: VDS 1,2,3 BOOOM!“

Nils Giesen
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Abtropfen lassen
und rein.

Cölner Hofbräu Früh  . 02 21-2 61 30  . www.frueh.de

180410_FRK_18_003_Anzeigenadaptionen_AZ_Abtropfen_A6_quer_RZ.indd   1 10.04.18   14:38
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HERBSTMEISTER,  
WINTERMEISTER, HEY HEY

Nach Redaktionsschluss des 
letzten Echos 2018 standen noch 
3 Spiele bis zur Winterpause an, 
ein letztes Spiel der Hinrunde 
gegen Kaarst und zwei Spiele 
aus der Rückrunde. Dass alle 
drei kein Zuckerschlecken wer-
den würden, war uns von vorne 
herein klar. Kaarst spielte über 
viele Jahre in der Bezirksliga, 
musste aufgrund eines zu klei-
nen Kaders aber den 

DAMEN Gang in die Kreisliga antreten. 
Inzwischen wird die Damen-
mannschaft durch einige spiel-
starke U17-Spielerinnen unter-
stützt und zählt nicht zu Unrecht 
seit Beginn der Saison zu den 
Aufstiegskandidaten. Bei einem 
Sieg würden wir uns die Herbst-
meisterschaft sichern. Grimling-
hausen war bis zu unserer Rück-
rundenbegegnung punktgleich. 
Lediglich unsere deutlich besse-
re Tordifferenz sicherte uns die 
Tabellenführung. Der Sieger die-
ses Duells würde also mit aller 
Wahrscheinlichkeit Wintermeis-
ter werden. Rheydt konnte uns 
in der aktuellen Meisterschaft 

als bisher einzige Mann-
schaft besiegen, was wir 
natürlich nicht auf uns 
sitzen lassen und die Sta-
tistik durch das Rückspiel 
ein wenig geraderücken 
wollten. Nachdem ag-
gressiv spielende Kaars-
ter unsere doppelte 
Führung in der ersten 
Halbzeit zweimal egali-
sieren konnten, stellten 
unsere Trainer Ralf und 
Peter in der Halbzeit auf 
eine defensivere Mannschaftsabend 3D Moonlight Minigolf (Foto: VdS)

11 25 3815
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S  Immobilien-Center
 Ein starkes Team.

	 Wir	nehmen	uns	gerne	Zeit	und		
	 beraten	Sie	ausführlich!

	 Vereinbaren	Sie	einen	Termin:
	 02131 97-4000
 info@sparkasse-neuss.de

sparkasse-neuss.de/immobilien

Wir suchen
Ihre Immobilie.

Ihr	Immobilienberater	für	Dormagen	und	Rommerskirchen:	
Marco	Emten

S  Sparkasse
 Neuss
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Taktik um. Wir konzentrierten 
uns in der zweiten Hälfte auf un-
sere Defensivarbeit, überließen 
Kaarst weite Teile des Spiels und 
konnten sie so ein ums andere 
Mal auskontern. Ergebnis: Zwei 
weitere Tore, ein 2:4-Auswärts-
sieg und die Herbstmeister-
schaft! Torschützin aller 4 Tore 
war Saskia Buschmann; Lara Le-
littko, zweimal Nicola Bonaven-
tura und Carolin Schönen gaben 
die Vorlagen. Unser vorletztes 
Spiel vor der Winterpause, und 
damit unser erstes Rückrunden-
spiel, fand bereits am 09.12.2018 
statt. Grimlinghausen hatte das 
Spiel auf Norfer Kunstrasen ver-
legen lassen, um einem wetter-
bedingten Ausfall auf eigenem 
Ascheplatz vorzubeugen. Nach 
einem anfänglichen Abtasten 
beider Mannschaften übernah-
men wir die Kontrolle über das 
Spielgeschehen. Grimlinghau-
sen wehrte sich nach Kräften, 
konnte Carolin Schönens Schuss 
aus gut 25 Metern aber nichts 
entgegensetzen, sodass der Ball 
platziert im Netz landete. Diese 
0:1-Führung war auch der Halb-
zeitstand. In der zweiten Halb-
zeit konnten wir unsere Führung 

durch Lara Lelittko (66. Minute), 
die nach einem Abpraller nur 
noch ins freie Tor einschieben 
musste und durch einen direkt 
verwandelten Freistoß von Ni-
cola Bonaventura (72.) Minute 
mit zwei weiteren Toren auf 0:3 
ausbauen. In der 88. Minute ge-
lang Grimlinghausen das 1:3, 
was aber nichts mehr an unse-
rem 11. Sieg in Folge und somit 
der alleinigen Tabellenführung 
änderte. Durch den Nichtan-
tritt der Rheydter Damen im 2. 
Rückrundenspiel am 16.12.2019 
bekamen wir erneut drei Punkte 
geschenkt und sicherten uns die 
Wintermeisterschaft mit einem 
Vorsprung von drei Punkten auf 
Platz zwei und acht Punkten auf 

Jahresausklang Weihnachtsmarkt (Foto: VdS)

11 25 3815
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Mo: Geschlossen
Die-Fr: 09.00-12.00 u. 14.30-18.00 Uhr
Sa, So u. Feiertage: 09.00-18.00 Uhr
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Platz drei. Zudem haben wir mit 
80 Toren den stärksten Angriff 
und mit nur 9 Gegentoren (zu-
sammen mit Grimlinghausen) 
die stärkste Defensive!

VORBEREITUNG /  
RÜCKRUNDE:

Wer Großes vor hat, muss viel 
arbeiten. Deswegen sind wir 
bereits am 02.01. in die Vorbe-
reitung gestartet. Je nach Wet-
terbedingungen und Bespielbar-
keit wechseln wir zwischen der 
Gustorfer Soccerhalle, unserem 
Kunstrasenplatz und der Turn-
halle der Nievenheimer Gesamt-
schule. Zudem bekommen wir 
tatkräftige Unterstützung durch 
Max vom Meditrain, der mit uns 
intensives Aufwärm-, Stabilisa-
tions- und Krafttraining durch-
führt. Spinning im Aktiv und 
Kickboxen bei Sensai Sam ste-
hen genauso auf dem Programm 
wie Testspiele gegen SVG Weis-
senberg (Landesliga), CfR Links 
(Bezirksliga) und PSV Neuss, um 
mit einem guten Fitnesszustand 
in die zweite Hälfte der Meister-
schaft zu starten. Unser erstes 
Meisterschaftsspiel 2019 findet 

am 10.03. gegen Horrem statt.

NEWS:

Wir freuen über zwei Winterneu-
zugänge! Lilo Fiegert, die in der 
Saison 2016/17 bereits bei uns   
mittrainierte, aber aufgrund des 
Alters noch nicht spielberechtigt 
war, ist wieder aktiv im Team da-
bei. Mona Tix, die aktuell auch 
bei Fortuna Düsseldorf in der 
Futsal-Regionalliga spielt, wech-
selt vom SC Grimlinghausen zu 
uns nach Nievenheim und ver-
stärkt uns auf der Torhüterposi-
tion. Herzlich Willkommen in un-
serem Team! 

Anne Hafner

DIE NÄCHSTEN PARTIEN

Sonntag, 24. Februar 2019 
12:45 Uhr: VdS Nievenheim -  
Polizei SV Neuss

Sonntag, 10. März 2019 
13:30 Uhr: VdS Nievenheim -  
Rasensport Horrem (9-er)

11 25 3815
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WINTERSCHLAF ADÉ - 
STADTHALLENMEISTER-
SCHAFT

Immer am Anfang des Jahres 
finden die Vergleiche der Ju-
gendmannschaften der Stadt 
Dormagen statt. In der Halle 
der Bertha-von-Suttner-Gesamt-
schule traten unsere Minibam-
binis bis hin zur C-Jugend bei 
der Stadthallenmeisterschaft an. 
Da es bei den Minibambinis und 
Bambinis am 26.01. noch nicht 
so um Tore und Punkte ging, 
sondern hier ausschließlich der 
Spaß am Sport und Spiel im 
Vordergrund stand, sei an die-
ser Stelle nur erwähnt, 
dass unsere Jüngsten 
immer vorne mit dabei 
waren. Klasse war es, 
dass alle beim Turnier 
anwesenden Gäste jede 
gute und packende Sze-
ne mit lautem Beifall 
bedachten, egal wel-
che Mannschaften auf 
dem Spielfeld standen. 

JUGEND Vielen Dank an den ausrichten-
den Verein „Türkische Jugend 
Dormagen“. Die F- und D-Ju-
gendmannschaften spielten am 
Samstag, den 12.01. und wie be-
reits im letzten Jahr, war unsere 
F-Jugend der Ausrichter. Der F-
Jugend Stadtmeister wurde aus 
sechs Mannschaften des Dorma-
gener Stadtgebiets ermittelt. Im 
Finale konnte sich der Titelver-
teidiger TSV Bayer Dormagen 
mit 2:0 gegen die Kids des SV 
Stürzelberg durchsetzen. Unser 
Organisationsteam gestaltete 
mit Hilfe der Eltern eine umfang-
reiche Cafeteria, die keine Wün-
sche offen ließ. Eine Tombola 
mit vielen kleinen und großen 
Preisen, wie ein Mountainbike 
und einen Weber-Grill, runde-
ten das Rahmenprogramm ab. 

Stadthallenmeisterschaft (Foto: VdS)

1911 38
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ienstag ist Gyros-Tag

Jedes Gyros-Gericht0,50€günstiger

Forsthausstraße 11  41542 Dormagen  Tel: 02133-299121
info@berger-holzbearbeitung.de

 Holz- und Kunststoff-Fenster
 Rollladen
 Innenausbau

Peter Berger
Tischlermeister
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Am frühen Nachmittag startete 
das Turnier der D-Jugend mit 
zehn Teilnehmern. Nach insge-
samt zwanzig Gruppenspielen 
standen im Finale, der FC Zons 
und unsere frischgebackenen 
NRW-Liga Aufsteiger vom VdS. 
In einem packenden Spiel konn-
te das Team aus Zons mit 2:1 
als Sieger vom Platz gehen. Ei-
nen erfolgreichen Sonntag, den 
13.01.2019 konnte die E1 ab-
schließen. Nach einem holpri-
gen Start in die Planungen, für 
die große Tagesveranstaltung, 
welche auch das Turnier der C1 
beinhaltete, konnten wir Stolz 
auf die tatkräftige Mithilfe der 
E1-Eltern und einem gelunge-
nen Turniertag sein. Das Buffet, 
was mit den feinsten Leckerei-
en auf die Beine gestellt wurde, 

war in jedem Fall schon vorab 
der Turniersieger. Und auch die 
riesige Tombola mit ihren su-
per Preisen, fand sehr schnell 
großen Andrang. Aber nicht nur 
diese beiden Attraktionen waren 
vorbildlich für ein tolles Turnier, 
auch die Kasse und Turnierlei-
tung waren exzellent und pro-
fessionell besetzt. Zum Sportli-
chen gibt es ebenfalls nur Gutes 
zu sagen. Mit dem Jubel und der 
Anfeuerung der nicht teilneh-
menden Spieler und den Eltern 
auf der Tribüne marschierte die 
E1 des VdS mit null Gegentoren 
und einem finalen Elfmeterkrimi 
gegen den FC Straberg zur dies-
jährigen Hallenstadtmeister-
schaft 2019. Leider konnte die C1 
des VdS Nievenheim das Turnier 
nicht für sich entscheiden und 
musste sich dem RS Horrem im  

1911 38
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Umfangreiche Cafeteria, die keine Wünsche offen ließ (Foto: VdS)

Stadthallenmeisterschaft (Foto: VdS)
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Finale geschlagen geben. Unser 
Dank geht an alle Beteiligten, 
die durch ihre Mithilfe und ihr 
Engagement die Ausrichtung 
der Turniere ermöglicht haben. 
Wir bedanken uns auch bei allen 
Vereinen für die Teilnahme und 
sportliche Fairness.

Gregor Gabor, René Lenz,  
Georg Funck

PURE SPANNUNG-KREIS-
HALLENMEISTERSCHAFT

Es war der Samstag, der 
05.01.2019 um 07:15 Uhr in der 
Früh. Auf ging´s für unsere D-
Jugend nach Jüchen zu den 
diesjährigen Hallenkreismeis-
terschaften. Als einer der Favo-
riten, spürte man bei den Kin-
dern schon bei der Ankunft eine 
gewisse Anspannung. Bei 10 
teilnehmenden Mannschaften 
spielten wir mit Reuschenberg, 
Weissenberg, Rosellen und Elf-
gen um den Einzug ins Halbfi-
nale in einer Gruppe. Im ersten 
Spiel gegen Reuschenberg setz-
te es eine verdiente 0:2 Niederla-
ge. Spielerisch überlegen, aber 
mit fehlender Disziplin im Spiel 

1911 38
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fingen wir uns gegen einen gu-
ten Gegner zwei Konter und die 
Kinder verließen sichtlich ge-
knickt das Feld. Nun lag es am 
Trainerteam die Jungs aufzubau-
en und so manche Phrase aus 
der Fußballwelt zum Besten zu 
geben. Denn noch war ja nichts 
verloren. Gesagt, getan. Nach 
drei überzeugenden Siegen in 
Folge stand die Mannschaft nun 
folgerichtig als Gruppenzweiter 
im Halbfinale und spielte gegen 
den Gruppenersten der ande-
ren Gruppe. Kapellen hatte sich 
hier im Vorfeld gegen Kaarst, 
Jüchen, Gustorf und Novesia 
durchgesetzt. So kam es nun 
zum Duell beider Niederrheinli-
gisten. Im wohl besten 
Spiel des Tages setzte 
sich der VdS verdient 
mit 2:0 durch und löste 
somit das Ticket für das 
Finale. Der Gegner, wie 
bereits im ersten Spiel, 
lautete Reuschenberg. 
Fokussiert gingen die 
Kinder in dieses Spiel, 
wollten sie doch das 
Spiel der Vorrunde wie-
der korrigieren. Über-
legen scheiterten die 

Jungs unzählige Male am stark 
aufgelegten Torhüter des Geg-
ners. Das Tor schien wie verna-
gelt. Zugelassen hatten sie bis 
zu diesem Zeitpunkt nichts. Nur 
noch 10 Sekunden auf der Uhr. 
Konter… doch dieses Mal nicht 
mit uns. Mit zwei Glanzpara-
den unseres Torhüters in letzter 
Sekunde wurden der VdS für 
seinen starken Auftritt belohnt 
und zog ins 7-Meterschießen 
ein. Dieses entschieden unsere 
Jungs mit 2:1 und freuten sich 
im Anschluss ausgiebig über 
den verdienten Titel des Hallen-
kreismeisters.

Andre Jesch

1911 38
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Hallenkreismeisterschaft (Foto: VdS)
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SPIELEND LEITEN -  
LISA KERN

Die neue Jungschiedsrichte-
rin des VDS Nievenheim heißt 
Lisa Kern, ist 13 Jahre alt und 
Schülerin des Norbert-Gymna-
sium-Knechtsteden. Nach ihrer 
bestandenen Prüfung als Spiel-
leiterin war Lisa direkt für den 
VdS im Einsatz. Am ersten Wo-
chenende im neuen Jahr, pfiff 
sie zwei Turniere in Kaarst und 
kam somit direkt auf 19 gepfiffe-
ne Spiele.

Lisa Kern (Foto: VdS)
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Ansonsten ist Lisa noch im 
Judo aktiv. Zum Fußball kam sie 
durch ihre Geschwister. Schwes-
ter und Bruder sind in unserer 
E- und F-Jugend aktiv. Auch 
ihr Vater Thomas ist als Trainer 
und Schiedsrichter beim VdS.

DIE NÄCHSTEN HEIMSPIELE 
DER D-JUNIOREN NIEDER-
RHEINLIGA GRUPPE C

23.02.-13:30  
VDS 1920 NIEVENHEIM :  
SC BAYER UERDINGEN

16.03.-13:30  
VDS 1920 NIEVENHEIM :  
SV 19 STRAELEN

D-JUNIOREN | KREISPOKAL

04.04.-18:00  
VDS 1920 NIEVENHEIM :  
DJK NOVESIA NEUSS

1911 38
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Di. bis Sa.: 11:30 bis 21:00 Uhr

Sonntag: 12:30 bis 21:00 Uhr

Montag: Ruhetag

In Ückerath 62 

41542 Dormagen

Wann geoffnet ?
Wo ?

..
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Frank Steinbach
Elektrotechnikermeister / Betriebswirt HWK

Bahner Weg 23 • 41542 Dormagen
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Mobil 0177-77 111 74
info@steinbach-elektrotechnik.de
www.steinbach-elektrotechnik.de

 Elektrotechnik
 Gebäudeleittechnik
 Lichttechnik
 Netzwerktechnik
 Sicherheitstechnik
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BAMBINI TURNIER IN  
ROMMERSKIRCHEN

Sonntagsmorgens standen die 
Jungs der Bambinis vom VdS in 
den Startlöchern für das Turnier 
in Rommerskirchen. Das Eröff-
nungsspiel gegen Rommerskir-
chen 1 fing direkt spektakulär 
an. Nach 3 Sekunden erzielten 
die Jungs vom VdS schon das 
1-0. Die Rommerskirchener nut-
zen ihre einzige Chance als die 
Jungs nicht aufgepasst haben 
und trafen zum 1-1. Viele weite-
re Torchancen folgten, kurz vor 
Abpfiff endlich das verdiente 2:1 
für den VdS.

Das zweite Spiel gegen den 
SV 1926 Rheidt e.V. haben die 
Jungs 2:0 für sich entschieden.                                                    
Das dritte Spiel gegen den SV 
Glehn 1924 e.V. ging dann auch 
wieder 3:0 für uns aus.

Wir standen nun in der Gruppe 
mit Polizei SV Neuss 1961 e.V. 
mit drei Siegen auf Platz eins 
und mussten im letzten Spiel 
gegen die Jungs von Neuss 
ran. Um den Gruppensieg zu 
sichern musste ein Sieg her. 
Nach einem atemberaubenden 
Spiel mit tollen Pässen und 
Kampfgeist fiel kurz vor Schluss 
das ersehnte 1:0 für den VdS. 

Somit wurde der Grup-
pensieg eingefahren. Die 
Eltern und Zuschauer 
waren begeistert und 
haben noch nie so ein 
tolles Spiel von einer 
Bambinimannschaft 
gesehen.

Das Trainergespann Jes-
sica Beivers, Kai Fahren-
kamp und Oliver Fischer 
waren mächtig stolz auf 
ihre Jungs.

1911 38
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Kleine Helden (Foto: VdS)
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HISTÖRCHEN

11 23 26 3819

RÜCKBLICK AUF DIE  
SAISON 2000/2001

Krösus war für Trainer Otto Blu-
menschein das Unwort des Jah-
res. Er ging mit dem geflügelten 
Wort, das man den Sportfreun-
den anhängte, in keiner Weise 
konform. War es doch vielleicht 
nicht im Grunde nur Ausdruck 
von Neid, der dem VdS entge-
genschlug? Krösus wurde der 
VdS bezeichnet, als er nach dem 
Aufstieg den Kader verstärkte. 
Als man in der Spiel-
zeit 1999/2000 den 
Aufstieg in die Be-
zirksliga schaffte - der 
größte Erfolg in der 
80-jährigen Vereins-
geschichte - war für 
den umtriebigen Vor-
sitzenden Peter Weiler 
dies noch lange nicht 
das Ende der Fahnen-
stange. Sein Ehrgeiz 
war angestachelt und 
um die Qualität weiter 
anzuheben, wurden 

gleich vier Landesligakicker an 
die Südstraße geholt, darunter 
auch der verbandsligaerfahre-
ne Willi Rütten vom VfR Neuss. 
Dazu gesellten sich die Eigen-
gewächse Markus von Zons, 
Florian Völkel, Christian Klien 
und Martin Ritterbach, was Trai-
ner Blumenschein als Herzens-
angelegenheit bezeichnete und 
nicht als Alibi-Aktion des Ver-
eins. „Meine zwei Lieblingswor-
te sind Teamgeist und Team“, 
so Blumenschein bei der Prä-
sentation des Kaders und führte 
fort: „Ich erwarte und fordere 
einen einstelligen Tabellenplatz 
von der Mannschaft, denn der 

Thomas Tröster, hier bei der Verabschiedung durch den 
damaligen Vorsitzenden Wolfgang Schmitz, zum Ende 
seiner aktiven Laufbahn 2014 (Foto: VdS)
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Kader ist noch besser als in der 
Vorsaison.“

Nach sechs Spieltagen berich-
tete die lokale Presse: „Weiter 
klar auf Aufstiegskurs, Richtung 
Landesliga, steuert der Aufstei-
ger Nievenheim“. Eine Presse-
mitteilung, die nicht nach dem 
Geschmack des Trainergespanns 
O. Blumenschein und M. Giesen 
war, denn es war noch früh in der 
Saison und noch nicht einmal 
ein Viertel der Spiele absolviert. 
Seit März waren die Grün-Wei-
ßen bereits ungeschlagen, bis 
man Anfang Oktober die erste 
Niederlage einstecken musste. 
Nach zwei weiteren verlorenen 
Spielen sprach die gleiche lokale 
Presse direkt von einer Krise bei 
den Sportfreunden. So unsinnig 
die erste Feststellung war, so un-
sinniger war es von einer Krise 
zu sprechen, gab Co-Trainer M. 
Giesen seinerzeit zu Protokoll. 
Die Mannschaft fing sich und 
zur Halbserie lag man auf Rang 
zwei, hinter dem Spitzenreiter 
1. FC Grevenbroich-Süd, dem 
man im Spitzenspiel, auf heimi-
schem Geläuf, mit 3:4 unterlag. 
Aus einem Zweikampf wurde 

im Verlauf der Rückrunde ein 
Vierkampf, in den der Orts-
nachbar FC Delhoven und RW 
Venn einstiegen. Die „Delver 
Sandhasen“ spielten eine bä-
renstarke Rückrunde. Am Ende 
waren es die Grevenbroicher, 
die den Aufstieg in die Landes-
liga schafften und die beiden 
Liganeulinge FC Delhoven mit 
sieben Punkten Rückstand auf 
Rang zwei und den VdS mit elf 
Punkten auf Rang drei verwie-
sen. Mit 71 geschossenen Toren 
stellte man den stärksten Sturm 
der Liga, wobei Thomas Tröster, 
Hans-Peter Thissen und Andre-
as D`Heuer zusammen 41 Tore 
beisteuerten.

Nach Ende des Ligabetriebes 
erreichten die Sportfreunde 
erstmals ein Kreispokalend-
spiel. Nachdem man u.a. den 
FC Zons, den VfR Neuss und die 
Grevenbroicher Südstädter (7:3 
nach Verlängerung) aus dem 
Weg geräumt hatte, traf man 
im Finale auf den Verbandsli-
gisten TuS Grevenbroich. Der 
Pokal ging, nach einem 1:5, an 
den zwei Klassen höher spie-
lenden TuS. Es bleibt festzu-

11 23 26 3819
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EIN ECHT TOLLES  
PRINZENPAAR

Zum Heimspiel gegen den FC 
Zons, im Dezember, gaben das 
Prinzenpaar Simone und Hans-
Peter Strauch dem VdS die Ehre 
und besuchten die Sportfreunde. 
Eine über seit vielen Jahren lieb 
gewordene Tradition wurde da-
mit fortgesetzt. Das Prinzenpaar 
von der Karnevalsgesellschaft 
Rot-Weiß 1947 Ückerath, reprä-
sentiert den Nievenheimer Kar-
neval, der in eine lange Session 
am 11.11.2018 gestartet ist. „Wir 
freuen uns auf die fünfte Jahres-
zeit unheimlich. Es war immer 

MEIN VEREIN

MEIN NIEVENHEIM

halten, dass man als Aufsteiger 
eine wahrlich bärenstarke Sai-
son hingelegt hatte. Trainer Otto 
Blumenschein, der sich einer 
Baypassoperation unterziehen 
musste, konnte die beiden letz-
ten Monate sein Amt nicht mehr 
ausüben und beendete zum 
Saisonende schweren Herzens 
sein erfolgreiches Trainerenga-
gement. Seine Nachfolge trat 
Bernd Meuter an, der vom SV 
Rheinwacht Stürzelberg kam, 
und es sollte für die Sportfreun-
de noch besser werden.

Gregor Schwermer

Für Ihre Festlichkeiten unser 
   Rundum-Sorglospaket

Getränke-Pauschale 29 €
Buffet ab 35 € pro Person

Festsaal bis zu 200 Sitzplätze

Für Ihre Festlichkeiten unser 
   Rundum-Sorglospaket

Getränke-Pauschale 29 €
Buffet ab 35 € pro Person

Festsaal bis zu 200 Sitzplätze

Für Ihre Festlichkeit unser 
Rundum-Sorglospaket 

Getränke-Pauschale 29 €
Buffet ab 35 € pro Person

Festsaal bis zu 200 Sitzplätze
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wir möchten Prinzenpaar wer-
den. Nach dem wunderschönen 
Jahr als Hahnenkönigspaar bei 
den  „Selde Blömche“ in 2013, 
waren wir jetzt bereit für eine 
närrische Regentschaft. Es war 
ja auch Simones Wunsch und 
der war mir natürlich Befehl“, so 

7 29 3119 1911 25
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mein Wunsch einmal Prinzes-
sin im heimischen Karneval zu 
sein“, sagt Simone ein echtes 
„Ückerather Mädchen“, die aus 
einem wahrlich närrischen „Fa-
milienstamm“, den von Bausch 
und Weber, stammt. Schon 
sechsmal, ob Onkel und Tante 
bis hin zu Cousins schwang man 
das Narrenzepter. „Auf der Rot-
Weiß-Sitzung im Februar kam 
für uns beide der Entschluss, ja 

Öffnungszeiten
Täglich 11.30-14.30 Uhr
 17.30-23.30 Uhr
Dienstag Ruhetag

Ristorante – Pizzeria

Inhaber: Simone

Neusser Straße 25
41542 Dormagen-Nievenheim

Telefon 0 21 33 - 9 02 83
0 21 33 - 53 33 43

Alle Gerichte auch 
zum Mitnehmen!
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Prinz Peter der Zielstrebige mit 
einem Lächeln. (Anm. d. Redakti-
on: Im Echo August 2013 berich-
teten wir über Beide umfassend) 
Simone erhielt in der Laudatio 
von Präsident Franz Krieger den 
Beinahmen „Die Vielseitige“. 
Eine besondere Freude bereitete 
ihnen Michael Beivers, der sein 
Versprechen von vor 12 Jahren 
hielt und in dieser Session der 
Hoppeditz ist. Beide freuen sich 
sehr, Michael an ihrer Seite zu 
haben und das er sein Verspre-
chen wahr gemacht hat. „Dat is 
Heimat“ heißt das Sessionsmot-
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to, das beide mit ausgerufen ha-
ben und ihre Bodenständigkeit 
zum Doppeldorf untermauert. 
Fußballvorsitzender Siegfried 
Ritterbach, der die Delegation 
von Rot-Weiß begrüßte und den 
Narrenorden überreicht bekam, 
wünschte dem Prinzenpaar und 
allen „Pappnasen“ eine tolle 
und harmonische Zeit, Sonnen-
schein beim Umzug und das 
die Tradition in Nievenheim 
und Ückerath aufrecht erhalten 
bleibt und fortgeführt wird. 

Gregor Schwermer
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 NACHRUF

Wir trauern um 

Klaus Semmelmann
Todestag: 27.12.2018

Ob im Schützenwesen beim Hubertuszug „Eintracht“, den „Selde 
Blömche“ oder im Fußball, Klaus war ein echter Freund und Eh-
renamtler. Seit 2002 programmierte und pflegte er, bis vor Kurzem, 
die Webseite des Vereins, kümmerte sich um das Vereinsheim und 
die Gastronomie am Platz. Er unterstützte das Fußball Echo und 
unser Thekenteam. Für bauliche Arbeiten am Platz war er immer 
zu haben und hatte ein offenes Ohr für alle großen und kleinen An-
liegen. Mit seiner sachlichen Art hat er es immer verstanden, Ruhe 
und Teamgeist als höchstes Gut zu bewahren. Um in gemütlicher 
Runde die Heimspiele des VdS ansehen zu können, ließ er für sei-
ne Freunde und sich den legendären VdS-Fan-Tisch am Platz anfer-
tigen. Er war auch der Ideengeber für den erfolgreichen Mittwoch-
abend-Stammtisch im Klubheim. Aber nicht nur die Vereinsarbeit 
war ihm wichtig. Auch bei Feiern im Freundeskreis war er immer 
ein willkommener Gast, der durch seine ruhige, freundliche und 
sachliche Art glänzte. Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie, der 
wir auf diesem Wege viel Kraft wünschen. Lieber Klaus, Du wirst 
uns fehlen und wir werden dein Andenken immer in Ehren halten.

Der Vorstand. 
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ZU GUTER LETZT

GEBURTSTAGE

Wir gratulieren von ganzem Her-
zen und wünschen viel Glück, 
Gesundheit und Erfolg!

06.02. Manfred „Manni“ Giesen 
zum 70. Geburtstag

23.02. Hubert Grün zum 80. Ge-
burtstag

 

Finanzkompetenz seit 1881

DeiNE-Volksbank.de

Vielfalt ist
unsere Heimat!

Jetzt Mitglied werden!

„Die schönsten Tore sind 
diejenigen, bei denen der 
Ball schön flach oben rein-
geht.“

Mehmet Scholl 
(Bayern München)„

„
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